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Soke hat das Wort
Text: Michael Daishiro Nakajima
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L 
Liebe Shinkiryu-Mitglieder, liebe Freund*innen, 
 

 
es ist ein sehr langer Weg, bis man das Ki entdeckt, spürt und mit ihm eins 
wird bzw. von ihm erfüllt wird. Eigentlich sollte das Ki durch alle Poren un-
seres Körpers ausfließen. Damit wir zumindest Schritte in diese Richtung 
machen können, gibt es einige Voraussetzungen:

Da das Ki in der Natur und in dem, das hinter ihr waltet, gegründet ist, 
müssen wir dem entsprechend leben, um das Ki aktivieren zu können. 
Das bezieht sich nicht nur auf die leibliche Ebene, sondern auch auf die 
seelische und die geistige. Ja, wir müssen in all diesen Ebenen „gesund“ 
leben. Und wenn wir das verfehlt haben, sollten wir dieser Tendenz nicht 
nachgeben, sondern darüber reflektieren und ehrlich bereuen, dann neu 
starten. Was wir durch das Training des Budo zu verwirklichen suchen, 
gilt für unsere ganze Lebensführung. Üben - Korrigieren - Weiterüben, bis 
eine natürliche Dynamik entsteht.

Darüber hinaus spielt die Meditation eine Sonderrolle. Sie ist auf der 
seelisch-geistigen Ebene dasselbe wie das Hara(= Bauch als Mitte des 
Körpers)-Prinzip auf der körperlichen. Sowohl leiblich als auch seelisch-
geistig müssen wir lernen uns von der Mitte aus zu bewegen. Und so  
 

 
kommen wir dem Ki näher, das die Ur-Energie des Seins ist neben dem Ri, 
das die Ur-Vernunft des Seins ausmacht. Yû 有 (Sein) - Ri 理 - Ki 氣, diese 
Drei bilden eine Einheit. Wenn man das Ki in sich vermehren möchte, 
muss man auch auf das Ri achten, damit das gesamte Yû lebendig wird. 

Was hier als Ki dargestellt wird, wurde in der hebräischen Welt (Altes 
Testament) Ruach genannt. Ruach ist der Atem. Dieses Wort wurde ins 
Griechische übersetzt mit dem Ausdruck Pneuma, das Wehen oder auch 
Atmen. Weiter hat man Pneuma im Lateinischen mit Spiritus wiederge-
geben. Auch dieses Wort enthält in sich das Wehen des Windes oder den 
Atem. Diese Bedeutung ist zwar nicht ganz verschwunden, als man das 
Wort ins Deutsche mit „Geist“ übersetzte. Aber mit dem Begriff Geist 
assoziiert man oft die Vernunft. Somit ist die ursprüngliche Unterschei-
dung der wesentlichen Merkmale des Seins, nämlich Logos und Pneuma, 
d.h. Wort bzw. Vernunft und Atem, in der deutschen Übersetzung etwas 
unklar geworden. 
Übrigens ist das Wort Ruach feminin, also die Ruach, während Pneuma 
neutral, d.h. das Pneuma, und Spiritus und Geist männlich sind. Das mag 
geringfügig erscheinen, tut aber etwas mit der Rezeption des Begriffs. 
Wenn dieses Schreiben veröffentlicht wird, ist das Pfingstfest, das Fest 
der Ruach Gottes (Shinki), gerade vorüber. Aber Pfingsten ist nicht eine 
einmalige Sache in der Geschichte. Es ist der immerwährende Zustand 
des Shinki, das herab kommt. Öffnen wir uns Ihm!
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Bemerkungen
Das Leder-Tsuba
Schon vor einigen Jahren haben die japanischen Budo-Geschäfte angegeben, dass das Leder-Tsuba in der Größe, wie wir es gebrauchen, kaum noch zu 
bekommen ist, weil das Material fehle. Bei uns hat Dag Heuser mit viel Mühe mehrere Tsubas produziert. Aber auch hier ist die Material-Beschaffung 
nicht sehr einfach. Er hat zwar ein Geschäft ausfindig gemacht, wo er das Leder kaufen kann. Allerdings ist es kostspielig. Wenn er eine große Menge mit 
einem Mal bestellen kann, wird es natürlich günstiger. So möchte ich Euch auch in seinem Namen fragen, ob Ihr als Einzelperson oder als ein Verein das 
Leder-Tsuba bestellen möchtet, auch unabhängig von der Bokuto-Bestellung. Dabei denkt Dag nicht zuletzt an die Mitglieder, die bereits das Bokuto mit 
Kunststoff-Tsuba haben und dieses gegen ein Leder-Tsuba tauschen möchten. Ein Tsuba wird 40 Euro kosten. Falls jemand daran Interesse hat, soll er 
sich bitte bei mir melden.

Sozialfonds
Auch wenn wir der Familie der Namika’s Nichte, die durch das verheerende Erdbeben ihr Baby und das ganze Haus verloren hat, kaum helfen konnten, 
konnten wir einem Neffen von Namika, der durch grundlose Verhaftung und Folter traumatisiert ist, etwas helfen. Wie wir schon berichtet haben, ist es 
in dieser Situation fast der einzige gangbare Weg, ihn nach Ägypten zu schicken, damit er dort sein Leben ohne Angst wieder aufbauen kann. Er bekam 
von uns das Geld für den Flug. Auch für sein Visum ist eine beträchtliche Summe nach Ägypten durch den Lebenspartner von Namika transportiert 
worden. Diese Summe wird direkt am Flughafen in Kairo bereitgestellt, wenn er ankommt. Vorher muss gesichert sein, dass er tatsächlich dort ankommt. 
Wir warten momentan auf die gute Nachricht, dass das  gelungen ist.
Weiterhin haben wir einmalig Namika selbst unterstützt, die dringend den Führerschein machen muss, das Geld für die Fahrstunden aber derzeit nicht 
vollständig aufbringen konnte. Wir haben sie aus dem Fonds unterstützt, was eine große Hilfe zur Selbsthilfe ist. Eine Anstellung als Pflegehelferin hier 
auf dem Land ist kaum ohne eigenes Auto zu verwirklichen, da die öffentlichen Verkehrsmittel z.B. wochenends nicht oder nur extrem selten fahren, und 
da manche Orte, die nur wenig entfernt sind, überhaupt nicht mit öffentlichen Verkehrsmitteln, bzw. nur in völlig unverhältnismäßig langen Fahrzeiten 
und schlechter Taktung zu erreichen sind.
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Protokoll zur Sitzung der 
Prüfungs- und Trainerkommission
Edingen, 25.03.2023, 14:00-16:00  Uhr

Leitung: Duncan Underwood Protokoll: Katrin Reimer

Persönlich anwesend: Soke Michael Daishiro Nakajima / PK: Duncan Underwood, Claudia Buder, Bernd Hubl, Rick Soriano / TK: Michael Danner, Birgit 
Smentek, Gunnar Clausen, Danijel Rolli, Helmut Theobald  
Gäste: Enzio Ermarth, Holger Tödt, Georg Umlauf, Lukas Underwood
Online teilnehmend: TK: Katrin Reimer 
Nicht anwesend: PK: Henry Kowallik
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Zusammenfassung: 
• Die reinen Erwachsenengruppen sind in der Regel stabil, wenn auch meist klein oder 

mit einem kleinen Kern regelmäßig aktiver Teilnehmer.
• Gruppen mit direkter Verbindung zum Uni-Sport erleben semesterbedinge Auf- und 

Ab-Bewegungen der Teilnehmerzahlen. 
• In einigen Dojos – insbesondere, wenn Räumlichkeiten privat angemietet sind – tragen 

die Kindergruppen oder regelmäßig stattfindende Anfängertrainings dazu bei, einen 
Großteil der monatlichen Unkosten zu decken. 

Individuelles:
• In Weimar hat sich über die vergangenen Jahre eine gute Zusammenarbeit mit der 

Takemusu Aikido Gruppe in Jena etabliert. Es gibt wechselseitig regelmäßige 
gegenseitige Besuche bzw. gemeinsame Trainings. 

• In Heidelberg gab es Verzögerungen beim Umzug in die neuen Räumlichkeiten. Nun 
endlich ist es geschafft und 2024 kann der Dan-Lehrgang dann – wie für dieses Jahr 
eigentlich geplant – hoffentlich tatsächlich in Heidelberg stattfinden.

• Der Frühjahrslehrgang auf Hiddensee kann dort leider nicht mehr stattfinden. Bernd ist 
auf der Suche nach einem neuen Ort mit geeigneten Räumlichkeiten.

Bisher wurden an dieser Stelle vorzugsweise Situationsberichte aus den durch die TK-
Mitglieder direkt vertretenen Gruppen gesammelt. Dabei stellt sich die Frage, wie man 
Informationen auch aus den nicht direkt vertretenen Gruppen einsammeln und allen 
zugänglich machen kann. 
In den Shinki News soll daher ein Bereich eingerichtet werden als Informations- und 
Austauschplattform zur Situation in den einzelnen Vereinen, zu Herausforderungen, 
individuell gefundenen Wegen und besonderen Erfolgen oder Zusammenarbeit. Dort 
können die Gruppen über sich berichten und Erwähnenswertes teilen – gern in kurzen 
Stichpunkten. 
Die Gruppen aus Weimar (Claudia), Dresden (Henry) und Schkeuditz (Katrin) werden mit 
einem ersten Vorschlag zu Inhalt und Form solcher „Kurzportraits“ beginnen. Details sind 
noch offen und werden auf dem Herbstlehrgang in Schkeuditz abgestimmt, um eine 
Veröffentlichung in der Dezember-Ausgabe der Shinki-News zu realisieren.

TK : Berichte aus den Vereinen

Bisher war der Schritt vom 6. zum 5. Kyu deutlich größer als zwischen den vorherigen 
Kyu-Prüfungen und damit der Schritt von den Kinder- zu den Erwachsenen-Gruppen eine 
relativ große Hürde. Um dem entgegenzuwirken, wurde das 6. Kyu inhaltlich aufgewertet 
(d.h. die Anforderungen erweitert). 
Die neue Prüfungsordnung wurde zum 25.03.2023 verabschiedet. 
Bis zur Sitzung im kommenden Jahr sollen Erfahrungen und Rückmeldungen der 
Jugendtrainer gesammelt werden und ggf. in das Programm einfließen. Ansprechpartner 
dafür ist Michael Danner. 
Während der Überarbeitung des Prüfungsprogramms ergab sich die Frage zur Vermittlung 

der Dojo-Etikette an (neue) Schüler: Soll man sie einem Neuling in schriftlicher Form 
übergeben? Oder ist es eher die Aufgabe der Trainingsteilnehmer, durch aufmerksames 
Beobachten, Erfassen, Nachahmen sich die Verhaltensregeln der Gruppe anzueignen? 
Shihans Hinweis dazu: In Japan ist es üblich, dass die (trainingszeitlich gesehen) älteren 
Schüler die jüngeren im Sinne der Dojo-Etikette „erziehen“. Das bedeutet, dass im Bedarfsfall 
die älteren Schüler einen Neuling beiseite nehmen und im Zwiegespräch auf Regel-
Verletzungen hinweisen. Für den Lehrer allein ist diese Aufgabe kaum zu bewältigen. Oft 
hören die Leute auch anders hin, wenn die Hinweise von verschiedenen Personen kommen. 

TK: Änderungen der Prüfungsordnung für 10.-6. Kyu
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Fazit: 
• Für das Kindertraining ist es notwendig, die elementaren Regeln schriftlich zu haben 

– und auch (mit den Kindern und Eltern) darüber zu sprechen. 
• Michael Danner stellt für den Rahmen des Kindertrainings einen Vorschlag zusammen 

und sammelt Diskussionsbeiträge ein. Wer etwas beizutragen hat, kann ihn gern 
ansprechen. Die Ergebnisse werden ebenfalls im kommenden Jahr zusammengefasst. 

• Für das Erwachsenentraining ist es eher Aufgabe der Teilnehmenden, selbst und 
unaufgefordert aktiv zu werden und sich mit den Verhaltensregeln im Dojo und beim 
Training vertraut zu machen. Hilfreich dabei ist ein öffentlicher Bereich, wo man bei 
Bedarf nachsehen und sich informieren kann. Das könnte ein Bereich auf einer Website 
sein. Die Entscheidung darüber ist den Vereinen überlassen.

• Dazu auch siehe Anhang: Verhaltenskodex des Heidelberger Aikido-Dojos.
• Das Thema wurde in der Diskussion noch nicht abgeschlossen. Bei der Sitzung im 

kommenden Jahr sollen die im Lauf des Jahres gesammelten Erfahrungen, Gedanken, 
Überlegungen dazu erneut diskutiert werden.

Beschlüsse:
• Die PK findet bis Anfang 2024 2 Personen, die die Wahlleitung in die Hand nehmen. 

Dies sollen Personen sein, die nicht aus dem Kreis der zur Wahl stehenden Kandidaten 
sind. Duncan als Vorsitzender wird diese Aufgabe übernehmen.

• Die Wahl soll per Post oder Mail durchgeführt werden. 
• Prüfer- und Trainer-Kommission werden in einem Wahlgang gewählt. Alles andere 

wäre ein zu großer organisatorischer Aufwand.
• 6 Monate vor der Wahl wird in den Shinki News veröffentlicht, wer die Wahl leitet, wer 

zur Wahl steht und wer wahlberechtigt ist.
• Wahlberechtigt sind alle Verbandsmitglieder ab dem 1. Kyu.  

Hintergrund: Bei der Wahl geht es darum, Verantwortung für die gemeinsame 

Entwicklung zu übernehmen. Dafür muss man selbst auch ein gewisses Maß an 
Erfahrung mitbringen. 

• Modalitäten zur Bestimmung der Prüfer- und der Trainer-Kommission: 
Ergebnis der Wahl ist eine Liste der 15 Personen mit der größten Anzahl Stimmen.  
Aus dieser Liste bestimmt Shihan die 5 Personen der Prüferkommission.  
Die Mitglieder der Trainerkommission sind diejenigen 5 Personen mit den meisten 
Stimmen, die nach Auswahl der PK-Mitglieder in der Liste verbleiben.

• Hintergrund: Shihan autorisiert die Personen, die in seinen Augen die idealen 
Ansprechpartner bzw. die am besten geeigneten Vertreter für Aikido sind. Die Wahl 
ermittelt vorab, wer das Vertrauen der Basis hat. Dieser Beschluss wurde auf 
ausdrücklichen Wunsch der Kommissionsmitglieder gefasst.

PK: Handhabung der Wahlen (Nächster Termin: 2025)

8Protokoll PK und TK

SHINKI NEWS NO. 32



Bisher gesammelter Betrag: 2159,83 €

Ergebnis der Diskussion: 
• Die Verteilung dieses Geldes steht im Augenblick noch nicht an. Wichtiger ist zuerst die 

Japanreise 2025 und deren Organisation. Diese kann nur in einem Team gestemmt 
werden – und nicht wie bei den vergangenen Reisen durch Shihan allein. 

Beschlüsse:
• Das gesammelte Geld soll für Gastgeschenke / Omiyage verwendet werden und ggf. für 

die Organisation der Reise.
• Die Organisation / Reisevorbereitungen müssen ein gutes Jahr vor dem Reisetermin 

beginnen. 
• Beim Herbstlehrgang (11./12. November 2023) in Dresden werten die Anwesenden der 

PK/TK gemeinsam mit Shihan die Erkenntnisse von Shihans Japanreise im Juni 2023 
aus und stellen ein Team für die Reiseorganisation auf.

PK: Geld für Japanreisen

Beschlüsse: 
• Derzeit besteht keine Notwendigkeit, die im Prüfungsprogramm genannte Angabe zum 

Umfang weiter zu präzisieren. Die abgegebenen Arbeiten entsprechen dahingehend den 
Erwartungen.

• Die Frist für die Abgabe und Durchsicht der Aufsätze wird ab sofort wie folgt 
verlängert: 

• Eingang des Aufsatzes mind. 4 Wochen vor dem angestrebten Prüfungstermin (wie 
bisher bei Shihan).

• Danach haben die 3 PK-Mitglieder (Duncan, Bernd, Henry) 2 Wochen Zeit, ihre 
Kommentare zu senden. 

• Duncan wird die Kommentare der 3 Feedback-Geber einsammeln und 1 Woche vor der 
Prüfung an den Prüfling senden. (Die Kommentare bleiben im Wortlaut erhalten, auf 
eine extra Zusammenfassung wird verzichtet.)

• Sollte einer der drei Feedback-Geber die Aufgabe einmal nicht übernehmen können, 
bitte rechtzeitig Duncan informieren, damit eine Vertretung gefunden werden kann. 

• Die Veröffentlichung der Aufsätze benötigt die Zustimmung der Autoren und der drei 
Feedback-Geber aus der PK. Für den Fall, dass es ein Veto von einem der Prüfer gibt, 
wird der Aufsatz nicht veröffentlicht. 
Hintergrund: Die veröffentlichten Aufsätze dienen mit Sicherheit als Orientierung für 
diejenigen, die gerade selbst für ihre Prüfung einen Aufsatz schreiben und sollen daher 
einen gewissen Anspruch erfüllen, d.h. „gute Vorbilder“ sein. 

Handhabung der Dan-Aufsätze
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Sommerlehrgang in Königheim, 17.-20. August 2023
Herbstlehrgang in Dresden, 11./12. November 2023
Auf dem Herbstlehrgang in Dresden werden außerdem die Termine für die Dan-
Prüfungslehrgänge 2024 festgelegt und zeitnah veröffentlicht. 

Dan-Prüfungslehrgänge 2023/2024

Verhaltenskodex des Heidelberger Aikido-Dojos (zur Verfügung gestellt von Rick Soriano): 
In diesem Dojo praktizieren wir Aikido als einen spirituellen Weg zu innerem Wachstum 
und Entwicklung durch Übung und Erfahrung. Ein Dojo ist nicht einfach nur ein 
Fitnessraum oder eine Sporthalle; es ist eine Gemeinschaft von Gleichgesinnten und das 
Ergebnis von vielen Jahren des Lehrens und Lernens.

Aikido ist mehr als nur eine Kampfkunst. Es ist ein Weg zur körperlichen, geistigen und 
spirituellen Weiterentwicklung, die wir erlangen können, wenn Geist, Körper und Seele in 
Harmonie sind. Wir behandeln einander mit Respekt und Höflichkeit, um Harmonie in uns 
selbst und mit unseren Partnern und Partnerinnen zu schaffen. Etikette ist daher ein 
wichtiger Bestandteil der Praxis des Aikido.

Um Freude am Aikido Training zu haben, um eine Atmosphäre des gegenseitigen Respekts 
zu schaffen und aus Sicherheitsgründen, bitten wir Dich, folgende Verhaltensregeln zu 
befolgen:

Studiere sorgfältig, aufrichtig und demütig. Respektiere deine Lehrer/Lehrerin und die 
Fortgeschrittenen. Kümmere dich um Anfänger/Anfängerinnen und unterstütze sie.
Betone Etikette sowohl bei dir als auch bei deinen Partnern/Partnerinnen.
Der Unterricht beginnt und endet mit einer formellen Verbeugung vor O-Sensei und dem 
Lehrer/der Lehrerin.
Wenn Du zu spät zum Unterricht kommst, verbeuge dich selbständig, nachdem der Lehrer/
die Lehrerin dir die Erlaubnis erteilt hat, die Tatami zu betreten.

Beachte beim Üben deine Sicherheit und respektiere den Erfahrungsstand deines 
Trainingspartners.
Lege zur persönlichen Sicherheit und zum Schutz anderer Schmuck und Piercings vor dem 
Training ab.
Achte auf persönliche Hygiene, bevor Du die Matte betrittst, und benutze einen sauberen Gi.
Wenn Du dich verletzt hast, verlasse die Matte und verbinde die Wunde, bevor Du mit dem 
Training fortfährst.
Der Unterricht ist der Praxis des Aikido vorbehalten.

Darüber hinaus sollten alle, die im Dojo trainieren, sich an folgende Regeln halten:

Beachte Vorschriften, die sich auf die Nutzung des Dojos beziehen, wie z. B. rechtliche 
Vorschriften oder die Regeln unseres Vermieters.
Verhalte dich kooperativ gegenüber deinen Partnern/Partnerinnen.
Schüler/Schülerinnen, die unter Alkohol- oder Drogeneinfluss stehen, dürfen das Dojo nicht 
betreten.
Der Gebrauch von Schimpfwörtern ist im Dojo nicht gestattet.
Belästigung, Mobbing und aggressives Verhalten gegen Andere wird nicht toleriert.
Verwende Aikido-Techniken nicht unethisch und/oder illegal innerhalb oder außerhalb des 
Dojos.
Bringe unser Dojo nicht durch Worte oder Taten in Verruf.
Wenn Du diese Grundregeln wiederholt nicht einhältst, müssen wir dich möglicherweise 
bitten, den Unterricht oder das Dojo zu verlassen.

Anhang:
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23. März – 23. Mai 2023

Graduierungen
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10. Kyu Conrad, Švitrigaila Oberkessach
10. Kyu Eichhorn, Elijah Oberkessach
10. Kyu Efe, Batuhan Leopoldshafen-JG
10. Kyu Karahan, Selim Emre Leopoldshafen-JG
10. Kyu Kopic, Darijo Leopoldshafen-JG
10. Kyu Zeidan, Moustafa Leopoldshafen-JG
10. Kyu Islam, Mahad Leopoldshafen-JG
10. Kyu Hashem, Takei-Allaa Leopoldshafen-JG
10. Kyu Efe, Bekir Semih Leopoldshafen-JG
10. Kyu Bauer, Ben Levi Turnverein Wössingen
10. Kyu Fesenbeck, Emma Turnverein Wössingen
10. Kyu Dernier, Paul Turnverein Wössingen
10. Kyu Seeger, Milena Turnverein Wössingen
10. Kyu Bella, Luise Bad Honnef
10. Kyu Zeller, Luis Bad Honnef
10. Kyu Riegel, Eva Bad Honnef
10. Kyu Vogt, Jakob Oberkessach
10. Kyu Leischner, Nils Leopoldshafen-JG

9. Kyu Werner, Timo Leopoldshafen-JG
9. Kyu Kelmendi, Alexander Leopoldshafen-JG
9. Kyu Binder, Marc Aron Walzbachtal
9. Kyu Huthwelker, Magdalena Walzbachtal
9. Kyu Weingärtner, Ronon Walzbachtal

8. Kyu Buck, Paul SG KIT
8. Kyu Schnell, Annika Walzbachtal

7. Kyu Hauser, Mathilda Walzbachtal

6. Kyu Madlener, Elias Leopoldshafen-JG
6. Kyu Kelmendi, Leon Leopoldshafen-JG

5. Kyu Pieniazek, Aleksander Coburg
5. Kyu Constabel, Justus Wi-Sonnenberg
5. Kyu Langemeyer, Ines Karlsruhe KIT

4. Kyu Lensch, Marco Flensburg
4. Kyu Marks, Juliane Flensburg

3. Kyu Lindenbach, Yves Oberkessach
3. Kyu Hiort, Jan Wi-Sonnenberg

2. Kyu Ritter, Ulf Heidelberg
2. Kyu Lelyakin, Sergey SG KIT

1. Kyu Kulagin, Roman SG KIT
1. Kyu Haprich, Daniel Rostock

1. Dan Fulea, Ovidiu Sibiu
1. Dan Hoffmann, Johannes Bad Segeberg

2. Dan Lieske,  Daniel Berlin
2. Dan Schröder (Jehle), Charlene Karlsruhe
2. Dan Hoaghea, Teodor Ovidiu Sibiu

3. Dan Constantinescu, Florin Heidelberg
3. Dan Tranca, Liviu Sibiu
3. Dan Erberich, Michael Osnabrück

Aikido
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5. Kyu Malec, Aljaz Maribor

3. Kyu Oreski, Slavko Maribor

3. Dan Tomasevic, Kristina München

6. Dan Tomasevic, Danijel München

Gyoshi Smentek, Martin München
Gyoshi Brosi, Laura Edingen
Gyoshi Reimer, Katrin Weimar
Gyoshi Tomasevic, Kristina München
Gyoshi Palm, Dominik Oberkessach

Soke Dairi Underwood, Duncan Oldenswort

Shoden Schulz, Udo Schkeuditz

Daitoryu

Shinkiryu Aiki Budo

Shinki Toho
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2023

Lehrgänge
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Lehrgänge 2023
Sa 17. – So. 18. Juni Siebeldingen (Landau): Daitoryu Aiki Jujutsu Bokuyokan

mit Michael Daishiro Nakajima Shihan
Fr 23. – So. 25. Juni Muroran Honbu, Hokkaido/Japan: Daitoryu Aiki Jujutsu Seminar 

mit Michael Daishiro Nakajima, Bokuyokan Shihan
Mo 24. – Sa. 29. Juli Oldenswort: Eiderstedter Aiki-Budo Sommerlehrgang

mit Duncan Underwood
Do 17. – So. 20. August Königheim bei Tauberbischofsheim: Kleiner Sommerlehrgang

mit M. D. Nakajima Soke
Sa 2. – So. 3. September Schkeuditz: Aiki Budo Lehrgang

mit Claudia Buder und Henry Kyerim Kowallik
Sa 16. – So. 17. September Leopoldshafen: Aiki Budo Lehrgang

mit M. D. Nakajima Soke
Sa 14. – So. 15. Oktober Königheim bei Tauberbischofsheim: Shinki Toho Lehrgang

mit M. D. Nakajima Hoshu, assistiert von H. Theobald Menkyo Kaiden  
Sa 11. – So. 12. November Bei Dresden: Aiki Budo Lehrgang

mit M. Daishiro Nakajima Shihan
Sa 25. – So. 26. November Ulm: Aiki Budo Lehrgang

mit M. Daishiro Nakajima Shihan
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Die nächste Ausgabe der Shinki News erscheint im September 2023.

Wenn Ihr einen Beitrag schreiben wollt, schreibt uns bitte vorher an  
shinkinews@shinkiryu.de oder sprecht uns an, damit wir planen können.

Einen Sommer voller Ki wünscht das Shinki News Team.
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